
Training für Praktiker 
der (internationalen) 
Jugendarbeit

>>> �20.-24. Januar 2013 
in Balzers, Liechtenstein

Being European! 
Wenn das politische Europa 

auf Deine Jugendarbeit trifft

Das Fortbildungsangebot 
 von JUGEND für Europa

Kontakt 

JUGEND für Europa – 

Nationalagentur für das Programm 

JUGEND IN AKTION in Deutschland

Barbara Schmidt 
+49 (0)228 9506-264 
 schmidt@jfemail.de

„aha“ – Tipps & Infos für junge Leute – 

Nationalagentur für das Programm 

JUGEND IN AKTION in Liechtenstein

Katalin Wenaweser 
+423 (0)2399115 
 katalin@aha.li

Die Kontaktdaten Ihrer Nationalagentur 

finden Sie  hier: 

 http://www.jugendfuereuropa.de/

netzwerk-jugend-fuer-europa

Bewerbung

Weitere Informationen und den Weg zu den 
Bewerbungsunterlagen finden Sie unter:
 http://www.jugendfuereuropa.de/fortbildung/­

fortbildungskalender/903 

Bewerbungsschluss ist der 01.12.2012

Hinweise

Veranstaltungsort

Balzers, Liechtenstein

Termin

Das Training findet statt vom 20.-24. Januar 2013, 
wobei der 20. Januar als Anreise- und der 24. Januar 
als Abreisetag geplant sind. Bitte stellen Sie sicher, dass 
Sie am kompletten Fortbildungsprogramm teilnehmen 
können.

Zielgruppe

Engagierte junge Menschen (Mindestalter 18 Jahre), 
Fachkräfte, JugendleiterInnen, MultiplikatorInnen und 
TrainerInnen aus allen Programmländern.

Arbeitssprache

Deutsch

Kosten 
Für das Training sowie Unterkunft und Verpf legung 
fallen keine Kosten an. Bitte kontaktieren Sie die 
Nationalagentur in Ihrem Land, um die Modalitäten 
zur Erstattung Ihrer Reisekosten bzw. der Einbehaltung 
eines Teilnahmebeitrags zu erfragen.

Teilnahme wird 

zertifiziert
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Das Fortbildungsangebot 
 von JUGEND für Europa

Die Veranstalter

JUGEND für Europa ist die Deutsche Agen-
tur für das EU-Aktionsprogramm JUGEND 
IN AKTION und unterstützt die Europäi-

sche Kommission bei der Umsetzung des Programms in 
Deutschland. JUGEND für Europa arbeitet im Auftrag 
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend.  www.jugendfuereuropa.de

Das Jugendinformationszentrum aha 
wurde 1999 eröffnet.  Es engagiert 
sich seither für Jugendliche und junge 
Leute bis 30 sowie für Multiplikato-

ren, Eltern, Lehrpersonen und Jugendarbeitende. „aha“ 
vereint verschiedene Bereiche unter einem Dach: den 
Infobereich, die Projektabteilung, das EU-Programm 
„Jugend in Aktion“ und das Jugendpartizipationsmodell 
JUBEL.   www.aha.li

Hintergrund 

Die Europäische Bürgerschaft ist eine der vier ständigen 
Prioritäten des Programms JUGEND IN AKTION. 
Das verantwortliche Handeln als europäische/r Bürger/
in setzt voraus, den Auf bau und die Funktionsweise 
des politischen Europas und die eigenen Partizipations-
möglichkeiten zu kennen. Außerdem ist es wichtig sich 
damit auseinander zu setzen, welche Auswirkungen 
politische Entscheidungen auf europäischer Ebene auf 
das eigene Leben haben. Europa als politisches Kons-
trukt ist vielen Jugendlichen aber eher unbekannt und 
weit entfernt von ihrer Lebensrealität.

Ziele und Methodik

Das Methodentraining „Being European! Wenn das po-
litische Europa auf Deine Jugendarbeit trifft“ setzt hier 
an und möchte PraktikerInnen der (internationalen) 
Jugendarbeit Methoden und neue Perspektiven in Bezug 
auf die politische Dimension Europas anbieten. Im Rah-
men der Fortbildung sollen gemeinsam neue Methoden 
ausprobiert und ref lektiert werden, um sie anschließend 
in die eigene Arbeit übernehmen zu können.

Das Training wendet Methoden des nicht formalen 
Lernens an und setzt neben thematischen Inputs und 

exemplarischen Projektvorstellungen den Schwerpunkt 
insbesondere auf das praktische Ausprobieren verschie-
dener Methodenbausteine zur Vermittlung politischer 
europäischer Themen, von der Einstiegsmethode bis zu 
komplexen mehrstündigen Planspielen und Szenarien.

Praxisbezug

Ziel ist das vertiefte Kennenlernen innovativer Metho-
den und das gemeinsame Überprüfen auf die Anwend-
barkeit in der eigenen Arbeit. Somit soll das Training die 
Teilnehmenden dazu befähigen, die Methoden in ihren 
Projekten oder Seminaren einzusetzen, die europäische 
Dimension dieser zu steigern und damit die Gesamtqua-
lität ihrer Projekte zu verbessern.

Zentrale Inhalte

Insbesondere sollen im Rahmen der Fortbildung die 
folgenden Fragen bearbeitet werden:
_ �Was steckt hinter der Priorität Europäische Bür-

gerschaft und wie kann ich sie angemessen in mein 
Projekt integrieren?

_ �Wie lässt sich die politische Dimension Europas 
jugendgerecht in (internationalen) Projekten thema-
tisieren?

_ �Welche Methoden des nichtformalen Lernens eignen 
sich, um das politische Europa mit Jugendlichen zu 
bearbeiten?

Das Training

Gefördert durch:

www.jugendfuereuropa.de
www.aha.li

